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_·Syrische Studenten 
g. eraten i:ri Not u:t::Ot.J~ 

. . (/1) 

HOCHSCHULEN 'Zahlungen aus· der Heimat bleiben wegen des 
Bürgerkr.tegs aus. Sachsen-Anhalt lehqt Hilfe. ab. 

. . . . 
VOI\I .KAI GAUSElMANN 

MAGDE!URG/MZ . -· Die indirekten 
Auswirkungen des Bürgerkrieges 
ln. Syrien reichen auch bis nach 
Sachsen-Anhalt. Nach Angaben 
des Landes studieren derzeit.Iriehr 
~1.-: hundert Syrer hier, · einige ha­
ben auch Familie. Sie studieren mit 
Stipendien m1d Unterstützung ih­
rer Ve:rwandten aus Sy:ti.en - doch 
durc.h die Folgen des Bürgerkriegs 
sind die Zahlungen. gestoppt· Den 
Studenten feblt j~tzt das Geld für 
ihren Lebensunterhalt. 

Die Linke fordert nun Hilfen vom 
Land, doch dle Regierung lehnt ab. 
Dle genaueZahl der Syrerin Notist 
unklar. Nach Angaben der UnJ 
Magdeburg haben Sich .mehrere 
syrische Studierenden mit der Bitte 
um Unterstüttung an die Hocb~ 
schule gewandt "Derzeit slnd es 
wenige, a.ber es ist tu befürchten, 
dass die Zahl der Betroffenen ·sehr 
viel größer ist", ·~agte Uni~ Rektor 
Klaus Erich Pollmann. Allein iJJ. 
Magdeburg studieren 42 Syrer, in 
Halle sind es 70. 

Die Linke fordert Nothilfe vom 
Land. .,Ich sehe die Landesregi&­
;rung in der Verantwortung, hier 
schnell und unbürokratisch zu hel­
fen und weil.n nötig finanziell ein-

.. zuspr!ngenM, sagte die Landtagsab­
geordnete Henriette Quade. Wis­
senschafts-staatssekretär Marco 
. TuUner (CDU) lt:;hnt einen Hilfs-

·, ' ' . . :· ~· . 
Ii ,JiJ;Nht4QI:c& I I H . 
. Armee greift Alepp~ mit' Panzetn an 

I 

Die syrische Armee hat offen­
bar gestern mit Panzem ihre B~ 
den()ffensive gegen die Rebellen ln 
der Stadt Aleppo begonnen. Nach 
Reg1erungsangaben seien viele 
der Aufständischen getötet oder 
verhaftet worden. Ein Offiziar·der 
oppositionerlen "Freien Syrischen 
Armee (FSA}, Abdel Dschabbar ai­
Okaidi, sprach indes von .,baltati-­
schen und wilden Angriffen". 

Die. Attacke erfOlgte einen T<!g 
nachdem sich Präsident Baschar 
af-Assad zum ersten Malseit zwei 

Wochen im Staatsfernsehen ge- .,_ 
zeigt hatte. Seine Äußerungen las­
sen eine weitere· Eskalation be- . 
fUrchten. Assad sagte, seine Re­
gierung sei .. entschlossen, das 
Land von den Terroristen zu s§u­
bem und den Terrorismus ohne 
Einhalt %U bekämpfenM. 

.. .,... UN-SkheThelbnt will am 
30. August auf Ministerebene zu­
sammenkommen, um über die hu­
nianlt~re Lage. in Syrien zu spre­
chen, wie das französische Außen­
ministerium mitteilte. ,..FP. 

funds des Landes abet ab. .Dafür gemebide hat nacp. eigenen Anga­
sehe ich keine Notwendigkeit." Das · benschon Studenten geholfen, der 
Land sei nicht zuständig. Polltnann allgemeine lli~sfonds dort ist aber 
sieht die :Srindesregierung ·tn der scb.on fast aufgebraucht. . 

· Pflicht Die habe das Problem· auch Es köni).t.e eine hohe Dunkelziffer 
,.aufdem Schirm"; Passiert sei bis- von Syrern. in. Not geben, weil die 
her aber. nichts. Wenn von dort Betroffenen. den Kontakt mit Be­
nichts korome, werde sich auch die hörden meiden. Wer für seinen Le­
Magdeburger Uni um praktische bansunterhalt nicht sorgen l(ann, 
Unterstützung bemühen. "Wir tVer- verliert in der :Regel seine Aufent­
den in den nächsten Tagen eine Be- haltserlaubnis. Aktu.ell schiebt 
standsaumahme machen· und kon~ Deutschland aber nicht nach Syri­
krete Maßnah!nsn ergreifen", so en ab. Derzeit studieren mehr als 
Polltnann. Z 000 Syrer in Deutschland. Seit 

An der Uni Halle waren gestern 2011 tobt in ihrem Land· der :B'ür­
keine Hllfsanfragen von S}'rern be~ gerkrieg, bisher starben zwischen 
kannt. Die tNan.gelische Stud.ente.n- 16 0.00 und 20 000 Menschen . 
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